
Heliotrop 

Beschreibung: Farbe moosgrün bis dunkelgrün mit roten oder gelben Flecken, jedoch 
nur selten von homogener Erscheinung.  

Vorkommen: Algerien, Australien, Brasilien, BRD, China, Grossbritannien, GUS, Indien, 
Tschechien, Südafrika 

Organwirkung: Bindegewebe, Herz, Leber und Lymphen 

Seelisch: bringt Schutz, Abgrenzung, Abwehr von unerwünschten Einflüssen; beruhigt 
bei Gereiztheit, Aggressivität, Nervosität und Ungeduld, wirkt vitalisierend bei 
Erschöpfung und Müdigkeit, regt Träume an; hilft in jeder Situation die Kontrolle zu 
bewahren.  

Körperlich: Bester immunstärkender Stein bei akuten Infektionen, Grippe und 
Erkältungen aller Art; stärkt Lymphe und Immunabwehr, hilft bei Beschwerden von 
Herz, Blutgefässen und Blase sowie bei Grippe, Erkältungen, Infektionen, Entzündungen 
und Eiterbildung. Gut für Augen, Ohren, Atemwege, Darm, Leber, Galle, Blase und 
Blutgefässe. Fördert Stoffwechsel, Entgiftung, Entschlackung, Entsäuerung und 
Lymphfluss. Hilft bei Angina, Halsschmerzen, Husten, Schnupfen, Nebenhöhlen- und 
Mittelohrentzündungen, Hämorrhoiden, Blasenentzündung und Inkontinenz. Gegen 
Arteriosklerose (Arterienverkalkung), daher auch vorbeugend gegen Herzinfarkt. 
Hilfreich bei vielen Herzbeschwerden. Bringt Erleichterung im Geburtsvorgang. 
Äusserlich angewandt auch bei Insektenstichen und zur Zeckenabwehr. 

Anwendung: Bei Grippe oder Erkältungen sofort eingesetzt, sobald sich die ersten 
Krankheitssymptome zeigen, hilft Heliotrop schnell und sicher; am besten im Bereich 
der Thymusdrüse (zwischen Herz und Kehle) auflegen bzw. aufkleben. Als Anhänger, 
Splitter- oder Kugelkette oder BI-Scheibe tragen; als Trommelstein in der Tasche 
mitführen; als Edelsteinwasser trinken, als Rohstein zur Meditation oder als Schutzstein 
aufstellen. 

Pflege: Einmal wöchentlich unter fliessendem lauwarmen Wasser reinigen (keine Seife) 
und anschliessend während 8 Stunden auf eine Amethysten Druse legen. 


